
  

 

 

 
Pfarre Pottschach, Sieding, St. Johann, Ternitz 

Kirchengasse 3, 2630 Pottschach – Telefon: 0676/709 8196 
 

E-mail: Wolfgang.Fuertinger@katholischekirche.at oder pfarre.pottschach@katholischekirche.at 
Webseite: www.pfarre-pottschach.at 

 
 

Juni 2025 POTTSCHACH SIEDING ST. JOHANN TERNITZ 

Sa 7.6.  Herz-Marien-
Samstag 

9.30 Jungschar 
11.00 Taufe von 
Raphael Matthias 
Rehor 
17.30-18.15 Beichte 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
+ der Fam. Drechsel-
Burkhard 

   

So 8.6. 
PFINGSTEN 

Vatertag 
 

9.30 Hl. Messe 
1) + Jozo und Ruža 
Pavić u. Vesna Jarpun 
2) + Gatten und Vater 
Peter Hausmann und 
alle + der Fam.  

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
 

8.30 Hl. Messe 
 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
+ Vater und 
Schwiegervater 
 
Keine Abendmesse 

Mo 9.6. 
PFINGSTMONTAG 
Hl. Ephräm der Syrer 

9.30 Hl. Messe 
1) + Schwager Adolf 
Krautstoffel  
2) + Schwester Paula 
Neubauer 
11.30 Taufe von  
Maximilian Ruschowy 

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
für Fam. Schauer 
 

8.30 Hl. Messe 
1) + Franz Samwald 
2) + Dr. Robert 
Grießner 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
 

Di 10.6. 
der 10. Woche im Jk. 

   8.00 Hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

Mi 11.6. 
Hl. Barnabas 

7.00 Hl. Messe um 
Bekehrung der Familie 

  18.00 Rosenkranz für 
Österreich 

Do 12.6. 
Sel. Hildegard Burjan 

7.00 Hl. Messe  
+Heinz u. Käthe Müller 
18.00-20.00 Anbetung 

   8.00 Hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 
18.30 Bibelabend 

Fr 13.6. 
Hl. Antonius v. Padua 

7.00 Hl. Messe 
+ Kurt Rieger und alle 
+ Mitarbeiter der 
Pfarre Pottschach 
14.00 Taufe von  
Salome Sophie Lucia 
Maria Langberg 

  14.00-17.00 Anbetung 
und Beichtgelegenheit 
15.00 Stunde der 
Barmherzigkeit 
17.00 Rosenkranz 
17.30 Hl. Messe 

... denn die Freude an Gott ist Eure Kraft!!! 
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Sa 14.6. 
der 10. Woche im Jk. 

9.30 Jungschar 
17.30-18.15 Beichte 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
+ Onkeln und Tanten 
 

 11.00 Taufe von 
Paul Kandutsch 

10.00-11.00 
Ministrantenstunde 

So 15.6. 
DREIFALTIGKEITS- 
SONNTAG 
Hl. Vitus (Veit) 

9.30 Hl. Messe 
+ Hilmar Kornfell 

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
zur schuldigen 
Danksagung und 
Bitte um weitere 
Hilfe 

Fronleichnamsfest 
9.00 Beginn beim  
1. Altar vor der 
Kirche 
2. Altar beim alten 
Feuerwehrhaus 
3. Altar beim neuen 
Feuerwehrhaus 
4. Altar und 
Abschluss im 
Pfarrhofgarten 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
 

 

Pfarrbürozeiten in dieser Woche:  
Pottschach: Di-Fr 9-11 und Do 17-18 Uhr – St. Johann: Mi 15-17 Uhr – Ternitz: Mi, Fr 8.30-11 Uhr 
 

Anbetungswoche für die Anliegen der Familie in der Pfarrkirche Pottschach 
Samstag, 7.6.: 19.30-20.30 Uhr Sonntag, 8.6.: 15-17 Uhr 

 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 

Die 7 Gaben des Hl. Geistes – Teil 2 
 

4. Die Gabe der Wissenschaft 
Diese Gabe ist wie das Licht, das uns Liebe, Klarsicht und die Unterscheidung bringt. Im Evangelium finden wir die höchste 
Wissenschaft: die Würdigung des Kreuzes; sie bewirkt in uns Trost, Schmerz und flammende Liebe. 
Das Wort GOTTES ist die 4. Waffe. Der Sohn GOTTES ist das Ewige Wort, das in die Welt kam und als Licht in die 
Finsternis leuchtete. Das Wort ist das Fundament der Wissenschaft, und seine höchste Blüte ist die Hl. Schrift: Das Wort 
GOTTES ist das Schwert des Geistes. (Eph 6,17) 
Achte auf dein Wort; denn es kann dir den Himmel oder die Hölle bringen. 
Wir sollen das Evangelium, die allein gültige Wissenschaft, als Licht hochhalten, lieben, durchdenken, leben und so selber 
Licht werden für andere. 
 

5. Die Gabe des Starkmutes 
Sie ist wie stärkender Wein in der Tiefe der Unbegreiflichkeit und Torheit des Leidens und des Kreuzes. Sie bewirkt Kraft zur 
Liebesreue, zur Sühne und Innerlichkeit (Sehnsucht nach GOTT). 
Die 5. Waffe ist die Hingabe. Ein Christ sollte nie sagen: "Da kann man nichts machen!" Es bleibt ihm immer noch die 
Bereitschaft, sein Leben hinzugeben, sich GOTT bis zum Martyrium anzubieten: Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer 
sein Leben für seine Freunde hingibt. (Joh 15,13) 
Wir sollten durch eine vollkommene Lebensweihe unser Leben GOTT anbieten und bereit sein, Krankheiten, Leiden u.a. 
anzunehmen oder gar das Opfer des Lebens zu erbringen. So mit dem sühnenden Opfer Jesu am Kreuz vereint, ist uns der 
Sieg gewiss. 
 

6. Die Gabe der Gottesfurcht 
Sie ist wie Weihrauch, der brennt und zu GOTT aufsteigt und totale Hingabe, Lebensweihe und Bekenntnis GOTTES 
bewirkt. 
Die 6. Waffe ist das Gesetz. Halten wir die Gesetze, die 10 Gebote, die Gebote Jesu und die Gebote der Kirche, so sind wir 
geschützt: Denn die Liebe zu GOTT besteht darin, dass wir Seine Gebote halten. Seine Gebote sind nicht schwer, denn 
alles, was von GOTT stammt, besiegt die Welt. (1 Joh 5,3-4) 
Wir sollten die Gebote GOTTES und die Anordnungen der Kirche halten, auch wenn sie sie uns schwer fallen. Dadurch 
bieten wir dem Feind keine Angriffsfläche. 
 

7. Die Gabe der Frömmigkeit 
Sie ist wie Glut vor GOTT und bringt den Menschen zum Glühen in der Gottseligkeit. Sie bewirkt einen festen Glauben, 
unbedingte Treue zur Kirche und Demut. 
Die 7. Waffe ist der Verzicht. Der Verzicht ist die stärkste Waffe and zugleich das größte Opfer. Jesus hat sogar auf sein 
Leben verzichtet. Jeder, der um meinetwillen und um des Evangeliums willen Haus oder Brüder, Schwestern, Mutter, Vater, 
Kinder oder Acker verlassen hat, wird das Hundertfache dafür empfangen: jetzt in dieser Zeit... und in der kommenden Welt 
das ewige Leben. (Mk 10,29-30) 
Wir sollten GOTT danken, wenn er uns Verzicht auferlegt durch Krankheiten und Leiden, für den Verzicht auf Gesundheit 
und Arbeitsfähigkeit. Wir sollten bereit sein, aus Liebe auf alles - auch auf unsern eigenen Willen - zu verzichten, wenn 
GOTT es will. Er wird uns überreich belohnen. 
 
 


